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VORWORT

Liebe Leserinnen und Leser,

Bestellungen über das Internet werden für Konsumenten und Konsumentinnen immer
alltäglicher und relevanter. Ein Aspekt, dem dabei ebenfalls stets mehr Beachtung
geschenkt wird, ist die Verpackung der Onlinebestellungen. Aber welche
Transportverpackungen werden von Konsumenten und Konsumentinnen bevorzugt und
wer hat das größte Zukunftspotential? Mehrweg oder Wellpappe?

Dazu wurden rund 1.000 Konsumenten und Konsumentinnen repräsentativ zu ihren
Einstellungen und Meinungen sowie Nutzungsgewohnheiten von Transportverpackungen
befragt. Dabei lag der Fokus auf Mehrwegverpackungen aus Kunststoff und
Recyclingverpackungen aus Wellpappe. Um insbesondere auch der steigenden Relevanz
ökologischer Nachhaltigkeit unter Konsumenten und Konsumentinnen Rechnung zu
tragen, wurden diese nach ihrem angegebenen Umweltbewusstsein gruppiert und in den
Ergebnissen gesondert ausgewiesen.

So zeigen sich in den Einstellungen und Meinungen zu Transportverpackungen je nach
persönlicher Relevanz von ökologischer Nachhaltigkeit teils deutliche Unterschiede.
Welche genau das sind, erfahren Sie in der folgende Studie im Auftrag des Verbandes der
Wellpappen-Industrie (VDW).

Nun wünsche ich Ihnen eine spannende wie auch erkenntnisreiche Lektüre.

Mit den besten Grüßen

Dr. Kai Hudetz
Geschäftsführer IFH Köln
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STUDIENSTECKBRIEF UND STICHPROBENDETAILS

*Heavy-Onlineshopper:innen kaufen mehr als 50% ihrer Produkte online und bestellen mind. einmal pro Woche im Internet. IFH KÖLN 5

22

78

ja nein

weiblich männlich
50,3%

24

19

18

39

unter 30 Jahre

30 bis 39 Jahre

40 bis 49 Jahre

50 Jahre oder
älter

Alter der Befragten

Heavy Online-Shopper

Geschlecht

49,7%

Verteilung der Gruppen nach 
Involvement zur Nachhaltigkeit

9

56

35

Die 
Pragmatiker

Die Normalos

Die Umwelt-
bewussten

Heavy-Onlineshopper:innen*

Steckbrief
 Repräsentative Befragung via 

Online-Access-Panel 

 STICHPROBENGRÖSSE: 
n=1.000

 FELDZEIT: 01.-08. April 2021

 INTERVIEWLÄNGE: ca. 13 Minuten 
(Median)

 Repräsentativ nach Alter, 
Geschlecht und Region

Themen
Einstellung zum Thema Nachhaltigkeit:

 Allgemein
 In Bezug auf Verpackungen

Bekanntheit und Nutzung Mehrweg
/Wellpappe

Präferenz Transportverpackungen:
 Vor- und Nachteile von Wellpappe 

vs. Mehrwegverpackungen
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Über die Hälfte der Konsument:innen lassen sich einem mittleren Bewusstsein für ökologische 
Nachhaltigkeit zuordnen, bei 35 Prozent ist sogar eine starke Ausprägung für Nachhaltigkeit vorhanden. 

NACHHALTIGKEITSBEWUSSTSEIN DER KONSUMENT:INNEN

35

56

9

Die 3 Nachhaltigkeitstypen

n=1.000; Skala: 1 „stimme überhaupt nicht zu“; 2 „stimme eher nicht zu“, 3 „stimme eher zu“, 4 „stimme voll und ganz zu“INFO
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Aus allgemeinen Fragen zur Einstellung in Bezug auf
Nachhaltigkeit wurden die Befragten in drei Gruppen
eingeteilt. Je stärker die Zustimmung zu den
einzelnen Fragen, desto höher das Bewusstsein für
das Thema Nachhaltigkeit.
Anmerkung: Die „Normalos“ unterscheiden sich nur
geringfügig vom Ergebnis für „Gesamt“ und werden
im Folgenden nicht als Subgruppe ausgewiesen.

FRAGE Inwieweit stimmen Sie den folgenden Aussagen zu? (Nachhaltigkeitstypen gebildet aus 13 Fragen zur Einstellung bezüglich verschiedener Nachhaltigkeitsaspekte)

Die 
Umweltbewussten

Die Normalos

Die 
Pragmatiker



Während die Umweltbewussten vor allem unter Frauen sowie jüngeren Menschen zu finden sind, sind die 
Pragmatiker tendenziell männlich und in allen Altersklassen vertreten. 

DIE UMWELTBEWUSSTEN VS. DIE PRAGMATIKER

IFH KÖLN 8

Die Umweltbewussten Die Pragmatiker

eher 
weiblich

FRAGE Inwieweit stimmen Sie den folgenden Aussagen zu? (Nachhaltigkeitstypen gebildet aus 13 Fragen zur Einstellung bezüglich verschiedener Nachhaltigkeitsaspekte)

Eigenschaften

▪ Engagiert sich in Umweltthemen  

▪ Achtet beim Einkauf auf Nachhaltigkeit

▪ Kauft keine Produkte, die der Umwelt schaden, wenn es 
Alternativen gibt

▪ Gibt für nachhaltige Produkte etwas mehr aus

eher jüngere 
Konsument:innen

Soziodemographie

eher 
männlich

Eigenschaften

▪ Uninteressiert in Bezug auf Nachhaltigkeit

▪ Unbesorgt bezüglich Klimathemen

▪ Keine bzw. kaum Zahlungsbereitschaft für nachhaltige 
Produkte

in allen Altersklassen 
vertreten

Soziodemographie

35% 9%



71

84

32

Für mich ist die Verpackung
von Produkten sehr wichtig.

Verpackungen dürfen nicht unterschätzt werden – für 71 Prozent ist die Verpackung ein wichtiges Kriterium. 
Bei den Umweltbewussten machen sogar zwei Drittel ihre Kaufentscheidung davon abhängig.

RELEVANZ VON VERPACKUNGEN

IFH KÖLN 9

41

67

13

Ich mache meine
Kaufentscheidung häufig von

der Verpackung eines
 Produkts abhängig.

Gesamt Die Umweltbewussten Die Pragmatiker

FRAGE Inwieweit stimmen Sie den folgenden Aussagen zu?

INFO
n=1.000 (Subgruppen: Die Umweltbewussten: n=354; Die Pragmatiker: n=88); 
Darstellung der Top-2-Box Werte („stimme voll und ganz zu“ und „stimme eher zu“); Angaben in %



Konsument:innen habe ganz klare Vorstellungen von umweltfreundlichen Verpackungen. Die Mehrheit 
fordert die Substitution von Plastikverpackungen durch Verpackungen aus nachwachsenden Rohstoffen. 

ANFORDERUNGEN AN VERPACKUNGEN

IFH KÖLN 10

FRAGE Inwieweit stimmen Sie den folgenden Aussagen zu?

INFO
n=1.000 (Subgruppen: Die Umweltbewussten: n=354; Die Pragmatiker: n=88); 
Darstellung der Top-2-Box Werte („stimme voll und ganz zu“ und „stimme eher zu“); Angaben in %
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99
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98

96

89

64

78

60

50

50

30

32

15

Hersteller sollten Plastikverpackungen mehr durch Verpackungen aus
nachwachsenden Rohstoffen ersetzen.

Produktverpackungen aus Karton/(Well-) Pappe sind natürlicher als
Plastikverpackungen.

Angebot an Produkten ohne Plastikverpackung
soll sich im Handel zukünftig erhöhen.

Ich bevorzuge im Allgemeinen recyclebare Produktverpackungen.

Händler sollten mir Produkte in alternativen
Verpackungsmaterialien zur Auswahl anbieten.

Ich bevorzuge Verpackungen, deren Einsatz möglichst geringe
Klimaauswirkungen hat.

Bei einer Auswahl verschiedener Verpackungsmaterialien
meide ich Produkte mit Plastikverpackung.

Für ein Produkt in einer umweltverträglichen Verpackung
zahle ich gerne etwas mehr.

Gesamt

Die Umweltbewussten

Die Pragmatiker
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Vor allem die Wiederverwendung und Recyclingfähigkeit von Versandmaterialien geben knapp die Hälfte der 
Konsument:innen als relevant an, aber auch der Schutz des Produktes ist eine der Top-Anforderungen.

ANFORDERUNGEN AN VERSANDVERPACKUNGEN – ALLE BEFRAGTEN

FRAGE Was ist Ihnen bei Versandverpackungen am wichtigsten?

INFO n=1.000; Angaben in %

15

14

22

13

11

7

5

7

5

15

15

11

14

13

9

10

8

6

16

14

8

12

11

12

11

8

8

0 10 20 30 40 50

Wiederverwendung im Sinne von Mehrweg

Wiederverwertung im Sinne von Recyclingfähigkeit

Guter Schutz des Produktes

Umweltverträgliches Material der Verpackung

Nachhaltigkeit

Problemlose Entsorgung

Zweitnutzen/Praktische Aufbewahrung zu Hause

Einfach und schnell zu handhaben

Kurze Transportwege der
Verpackung (CO2-Fußabdruck)

1. Platz 2. Platz 3. Platz

Die Teilnehmer:innen
bewerten die Wichtigkeit 
verschiedener Kriterien  
vor der tieferen 
Auseinandersetzung mit 
dem Thema 
Versandverpackungen. Aus 
diesem Grund haben auch 
gelernte Heuristiken (wie 
z.B. Mehrweg=positiv) und 
Erfahrungen mit anderen 
Verpackungsarten einen 
Einfluss auf die 
Einschätzung von 
Versandverpackungen.

Erklärung der 
Bewertungskriterien

CO2
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Die Meinungen der Umweltbewussten und Pragmatiker gehen stark auseinander. Den Pragmatikern sind 
Produktschutz und Convenience-Aspekte wichtig, die Umweltbewussten legen Wert auf Wiederverwendung.

ANFORDERUNGEN AN VERSANDVERPACKUNGEN – NACH SUBGRUPPEN

FRAGE Was ist Ihnen bei Versandverpackungen am wichtigsten?

INFO n=1.000 (Subgruppen: Die Umweltbewussten: n=354, Die Pragmatiker: n=88); Summe der Top-3 Nennungen; Angaben in %

0 10 20 30 40 50 60 70

Wiederverwendung / Mehrweg

Wiederverwertung / Recyclingfähigkeit

Guter Schutz des Produktes

Umweltverträgliches Material der Verpackung

Nachhaltigkeit

Problemlose Entsorgung

Zweitnutzen/Praktische Aufbewahrung zu Hause

Einfach und schnell zu handhaben

Kurze Transportwege der Verpackung (CO2-Fußabdruck)

Gesamt Die Umweltbewussten Die Pragmatiker

CO2
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BEWERTUNG UND 
NUTZUNG VON 
WELLPAPPE VS. 
MEHRWEG

3
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VERWERTUNGSKREISLAUF VON MEHRWEG

Quellen der Beispieldarstellungen: Repack.com, www.fairfox.shop/foxbox/



n=1.000/326/875 (Subgruppe: Die Umweltbewussten: n=354/137/305); Angaben in %

Mehr als ein Drittel der Konsument:innen kennt Mehrwegverpackungen. Davon haben allerdings erst 33 
Prozent Mehrweg schon genutzt. Eine potentielle Nutzung kann sich die Mehrheit generell vorstellen. 

BEKANNTHEIT UND NUTZUNG VON MEHRWEGVERPACKUNGEN

IFH KÖLN 15

33 39

28

72

Bekanntheit von Mehrweg

▪ Die Umweltbewussten▪ Gesamt

Nutzung von Mehrweg

Potentielle Nutzung von Mehrweg

33

34

32

Ich habe
Mehrwegverpackungen

schon einmal genutzt

FRAGE Haben Sie vorher schon einmal von diesen Mehrwegverpackungen gehört/genutzt? Können Sie sich vorstellen einmal eine solche Mehrwegverpackung zu nutzen?

INFO

Filter: Nur wenn 
Mehrweg bekannt

Filter: Nur wenn 
Mehrweg nicht genutzt

▪ Die Pragmatiker

85

94

53

Ich könnte mir vorstellen
Mehrwegverpackungen zu

nutzen



52

Wege von Mehrweg bekannt 
(u.a. Transportwege, Reinigung)

Mehr als der Hälfte der Konsument:innen sind die Wege, die eine Mehrwegverpackung auf sich nehmen 
muss, bekannt – bei den Pragmatikern sind es nur 40 Prozent. 

BEKANNTHEIT DES MEHRWEG-KREISLAUFES

IFH KÖLN 16

n=326 (Subgruppen: Die Umweltbewussten: n=137, Die Pragmatiker: n=25: ACHTUNG: geringe Fallzahl);
Filter: nur Konsument:innen, denen Mehrwegverpackungen bereits bekannt sind; Angaben in %

INFO

FRAGE Kannten Sie vorher schon die Wege, die eine Mehrwegverpackung nimmt? 

Ø
40

52

▪ Die Umweltbewussten▪ Gesamt ▪ Die Pragmatiker



67

53

51

40

11

77

68

69

51

4

Dem Zusteller bei der nächsten
Lieferung zurückgeben

Zu Sammelpunkten bringen

Zu Hause sammeln und
zwischenlagern

Per Post zurückschicken

Keins davon

79

80

Knapp 80 Prozent der Konsument:innen ist der Mehraufwand von Mehrweg bewusst. Für den Rückversand 
ist der Weg über den Zusteller bei einer nächsten Lieferung der angenehmste Weg. 

BEKANNTHEIT DES AUFWANDES VON MEHRWEGVERPACKUNGEN

IFH KÖLN 17

n=326 (Subgruppen: Die Umweltbewussten: n=137; Die Pragmatiker mit zu geringer Fallzahl: nicht dargestellt); Mehrfachnennungen möglich; Angaben in %
Filter: nur Konsument:innen, denen Mehrwegverpackungen bereits bekannt sind; Angaben in %

INFO

FRAGE War Ihnen bewusst, dass hierbei für den Nutzer durch Aufbewahrung und selbstständige Rücksendung ein Aufwand entsteht?

Aufwand durch Aufbewahrung und 
selbständige Rücksendung bewusst

Wären Sie bereit, für Mehrwegverpackungen folgende 
Mehraufwände in Kauf zu nehmen?

▪ Die Umweltbewussten▪ Gesamt



53

69

32

Es stört mich nicht, dass ich
Verpackungen aufbewahren und

zurücksenden muss.

Gesamt Die Umweltbewussten Der Pragmatiker

ABER: Über zwei Drittel der Konsument:innen wollen generell keinen Mehraufwand für Versandverpackungen 
in Kauf nehmen. Hier siegt bei der Mehrheit der Konsument:innen klar das Convenience-Bedürfnis. 

BEREITSCHAFT, DEN AUFWAND VON MEHRWEG IN KAUF ZU NEHMEN

IFH KÖLN 18

n=1.000 (Subgruppen: Die Umweltbewussten: n=354, Die Pragmatiker: n=88); Top-2-Box; Angaben in %INFO

66

55

78

Mit einer Versandverpackung
möchte ich nach dem

Auspacken nicht mehr viel zu
tun haben.

FRAGE Inwieweit stimmen Sie den folgenden Aussagen zu?



Über die Hälfte finden das Konzept von Mehrwegverpackungen mindestens sehr gut, bei den Pragmatikern 
sind es sogar 70 Prozent. Die Umweltbewussten stehen dem Konzept von Mehrweg skeptischer gegenüber.  

BEWERTUNG VON MEHRWEGVERPACKUNGEN (1/2)

IFH KÖLN 19

FRAGE Wie bewerten Sie insgesamt das Konzept von Mehrwegverpackungen?

15

40

30

12

4

2

20

33

23

22

23

47

23

6

1

ausgezeichnet

sehr gut

gut

mittelmäßig

schlecht

Gesamt

Die Umweltbewussten

Die Pragmatiker

n=1.000 (Subgruppen: Die Umweltbewussten: n=354, Die Pragmatiker: n=88); Rundungsdifferenzen möglich; 
Angaben in %

INFO

Bei der Bewertung der 
Verpackungsmaterialien spielt die 
Informiertheit der Teilnehmer:innen
eine zentrale Rolle: Wie bereits 
gezeigt, haben sich die 
Umweltbewussten schon mehr mit 
dem Thema Nachhaltigkeit von 
Verpackungen auseinandergesetzt 
und sind somit über die Nachteile des 
Materials an sich, aber auch die 
Transportwege und Reinigung 
informiert. Zudem sind sie eher mit 
der Recyclingfähigkeit der Wellpappe 
vertraut. 
Die Pragmatiker dagegen 
bewerten aufgrund ihrer 
Uninformiertheit eher in Form von 
Heuristiken und sozialer Erwünscht-
heit. Auch eine vermeintlich bessere 
Schutzwirkung der 
Mehrwegverpackung ist hier relevant.

Erklärung der Ergebnisse



Konsument:innen begrüßen besonders den Produktschutz und die Stabilität von Mehrwegverpackungen; 
der Nachhaltigkeitsaspekt wird von vielen Konsument:innen skeptisch gesehen und polarisiert stark. 

BEWERTUNG VON MEHRWEGVERPACKUNGEN (2/2)

IFH KÖLN 20

Mehrweg-Befürworter Mehrweg-Skeptiker

FRAGE Was gefällt Ihnen daran besonders gut? Was gefällt Ihnen daran nicht so gut? (offene Nennungen)  

„Durch den Rücktransport entsteht ein weiterer
Versandschritt, welcher Ressourcen verbraucht. Ich bin
mir nicht sicher, dass in Summe ein spürbar positiver
Effekt für die Umwelt entsteht. Ebenfalls wird ein
höchstwahrscheinlich erhobener Pfand die gefühlten
Kosten des Verfahrens erhöhen.“

„Bessere Nachhaltigkeit, Vermeidung
von Verpackungsmüll.”

„Meist hochqualitativere Verpackung,
im Umkehrschluss besserer Schutz für
das Produkt. Kein anfallender Müll.”

„Zu hoher
Aufwand,
zusätzliche
Transport-
wege.“

„Kein unnötiger Müll, Kompromiss
aus gut geschützter Ware dank
stabiler Verpackung und
gleichzeitig umweltschonend.“

„Ich denke nicht, dass es der Umwelt
dadurch besser geht, wenn ich diesen
Mehrwegbehälter zuerst bei mir lagere,
dann dem Händler zurückschicke und
dieser ihn dann reinigen muss, um ihn
für den Weiterversand bereitzustellen.
Vermutlich entstehen durch diesen
Prozess noch mehr Schäden für die
Umwelt durch den Transport und die
Reinigung.“

„Natürliche Ressourcen werden
geschont und gleichzeitig
entsteht weniger Müll.”

„Es ist sehr
aufwendig.“
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VERWERTUNGSKREISLAUF VON WELLPAPPE



78

80

75

Bei Verpackungen aus Pappe
bevorzuge ich stabile Wellpappe,
weil das Produkt dadurch besser

geschützt ist.

Gesamt Die Umweltbewussten Die Pragmatiker

Die deutliche Mehrheit empfindet Wellpappe als natürlicher als Plastikverpackungen. Auch in puncto 
Schutz des Produktes kann Wellpappe bei knapp 80 Prozent der Konsument:innen punkten.

BEWERTUNG VON WELLPAPPE

IFH KÖLN 22

n=1.000 (Subgruppen: Die Umweltbewussten: n=354, Die Pragmatiker: n=88); Top-2-Box; Angaben in %INFO

91

94

78

Für mein Empfinden sind
Verpackungen aus

Karton/(Well-) Pappe
natürlicher als

Plastikverpackungen.

FRAGE Inwieweit stimmen Sie den folgenden Aussagen zu?



89

96

69

Ich fände es gut, wenn Online-
Händler Wellpappenverpackungen

von Retouren erneut als
Versandverpackung anböten.

Gesamt Die Umweltbewussten Die Pragmatiker

Konsument:innen sind sich einig: Das Recycling von Wellpappe über das Altpapier ist convenient. Darüber 
hinaus befürwortet die Mehrheit der Konsument:innen eine erneute Verwendung der Wellpappe. 

EINSTELLUNGEN ZUM RECYCLING VON WELLPAPPE

IFH KÖLN 23

n = 1.000 (Die Pragmatiker: n=88, Die Umweltbewussten: n=354); Angaben in %INFO

92

94

88

Das Recycling von
Versandverpackungen aus

Wellpappe über das Altpapier
ist für mich einfach.

FRAGE Inwieweit stimmen Sie den folgenden Aussagen zu?



54
57

Mehr als die Hälfte der Konsument:innen wissen, dass Wellpappe fast vollständig wiederverwertet wird. 
Auch die Hälfte der Pragmatiker hat darüber Kenntnis. 

BEKANNTHEIT DES WELLPAPPEN-KREISLAUFES

IFH KÖLN 24

n=1.000 (Subgruppen: Die Umweltbewussten: n=354, Die Pragmatiker: n=88); Angaben in %INFO

FRAGE Wussten Sie, dass Wellpappe fast vollständig wiederverwertet wird? 

Wissen, dass Wellpappe fast vollständig wiederverwertet wird

Ø 50

▪ Die Umweltbewussten▪ Gesamt ▪ Die Pragmatiker



Die Aufklärung über den Wellpappen-Kreislauf hat positiven Einfluss auf das Image von Wellpappe. Mehr 
als die Hälfte der Konsument:innen bewerten auf Basis der Informationen Wellpappe nun positiver. 

EINFLUSS DES WELLPAPPEN-KREISLAUFES AUF DAS IMAGE

IFH KÖLN 25

INFO n=1.000

FRAGE Haben die Informationen etwas an Ihrer Einstellung geändert?

Haben die Infos über den Wellpappen-Kreislauf etwas an der Einstellung 
geändert?
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WELLPAPPE VS. 
MEHRWEG IM 
VERGLEICH

4



55

62

58

64

36

48

Konsument:innen favorisieren bei Versandverpackungen ganz klar Wellpappe im Gegensatz zu Mehrweg
– besonders nach der Aufklärung über den Verwertungskreislauf von Wellpappe.

BEVORZUGTE VERPACKUNG BEI ONLINEBESTELLUNGEN

IFH KÖLN 27

Wellpappe

FRAGE Wenn Sie sich beim Versand von Onlinebestellungen entscheiden könnten, welche Verpackung würden Sie bevorzugen? (uninformiert vs. informiert)

Mehrweg

22

13

27

16

8

8

Bevorzugte Versandverpackung 
bei Onlinebestellungen

▪ Die Umweltbewussten
▪ Gesamt

▪ Die Pragmatiker

n=1.000 (Subgruppen: Die Umweltbewussten: n=354, Die Pragmatiker: n=88); Angaben in %INFO

Bevorzugte Versandverpackung 
bei Onlinebestellungen

Infos über den 
Kreislauf der 
Wellpappe



WAHRGENOMMENE EIGENSCHAFTEN IM VERGLEICH

IFH KÖLN 28

FRAGE Welche Eigenschaften sprechen aus Ihrer Sicht eher für Wellpappe, welche eher für Mehrwegverpackungen?
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26

16

47

24

24

0-3 (eher Wellpappe) 7-10 (eher) Mehrweg

Guter Schutz des Produktes

Umweltverträgliches Material der Verpackung

Problemlose Entsorgung

Zweitnutzung/Praktische Aufbewahrung zu Hause

Einfach und schnell zu handhaben

Kurze Transportwege der Verpackung (CO2-
Fußabdruck)
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Wellpappe punktet vor allem bei der problemlosen Entsorgung und der Umweltverträglichkeit des Materials. 
Demgegenüber wird Mehrweg ein besonderer Schutz sowie eine praktische Zweitnutzung zugesprochen.

Wellpappe Mehrweg

n=1.000; Angaben in %INFO



In puncto Nachhaltigkeit kann Wellpappe die Mehrwegverpackungen schlagen. Knapp die Hälfte der 
Konsument:innen schätzt Wellpappe im Vergleich zu Mehrweg als nachhaltiger ein. 

WAHRGENOMMENE NACHHALTIGKEIT IM VERGLEICH

IFH KÖLN 29

n=1.000 (Subgruppen: Die Umweltbewussten: n=354, Die Pragmatiker: n=88); Angaben in %INFO

48

19

33

49

18

33

52

13

35

Wellpappe ist
nachhaltiger

Mehrweg ist
nachhaltiger

Beide gleich

Gesamt Die Umweltbewussten Die Pragmatiker

FRAGE Welche Verpackungsform ist aus Ihrer Sicht nachhaltiger?



Für Wellpappe spricht laut der Konsument:innen vor allem die Recyclingfähigkeit, Mehrweg punktet mit 
Sicherheit für das Produkt. 

GRÜNDE FÜR WELLPAPPE VS. MEHRWEG

IFH KÖLN 30

FRAGE Können Sie Ihre Antwort begründen? (offene Nennungen)

Gründe für Wellpappe Gründe für Mehrweg

„Ist umweltfreundlicher,
das Produkt ist in
Plastikverpackungen
sicherer aufgehoben.“

„Recyclingpapier aus Wellpappe lässt
sich leicht weiterverwenden und
wieder einsetzen.“

„Ich finde es umwelt-
freundlich und es lässt
sich gut entsorgen, ich
sammle stets Pakete,
um sie entweder
wiederzuverwenden
oder zum Altpapier zu
bringen.”

"Für mich würde dadurch
kein Verpackungsmüll
mehr entstehen, den ich
entsorgen muss."„scheint mir ein geringerer

ökologischer Fußabdruck zu
sein.“

„hygienischer, sauberer, besser zu
reinigen, Schutz gegen Schmutz
und Nässe, stabiler, Schutz gegen
Beschädigung.“

„Ich versuche Plastik
gänzlich zu meiden, da
selbst bei Mehrwegplastik
am Ende der Plastikmüll
bleibt.” „Ich finde es besser, wenn

Verpackungen mehrfach
verwendet werden und nicht
beim Verbraucher dann
gleich im Müll landen.“

„Nahezu 100% recycelbar. Kunststoff kann
schlechter recycelt werden, auch wenn es
vorher mehrfach genutzt wurde.“

„Ist stabiler und
nicht anfällig für
Umwelteinflüsse.“

„Kunststoff ist in
meinen Augen etwas
stabiler/sicherer als
Pappe, weswegen ich
diesen vorziehen
würde.“



31IFH KÖLN

FAZIT

5



Wenn es darauf ankommt wird Wellpappe bevorzugt – Mehrweg eher 
Nischenprodukt

Wenn sich die Konsument:innen aktuell für eine Versandverpackung bei ihrer 
Onlinebestellung entscheiden müssten, wählen sie in den meisten Fällen Wellpappe. Vor 
allem das Convenience-Bedürfnis ist hier der wichtigste Treiber, erst nachrangig spielen 
auch Umweltaspekte eine Rolle.

FAZIT

Mehrweg überzeugt nicht durch Umweltaspekte

Der Mehraufwand, der durch Mehrweg entsteht, ist den meisten Konsument:innen
bewusst – und dies ist genau der Knackpunkt: Konsument:innen wollen mit 
Versandverpackungen im Nachhinein nichts zu tun haben. Auch in puncto Nachhaltigkeit 
kann Mehrweg die Konsument:innen durch sein Material, Transportwege und Reinigung 
nicht überzeugen. Wenn es allerdings um den Produktschutz geht, kann Mehrweg – vor 
allem bei den Pragmatikern – punkten. Hier haben diese vor allem stabile Kisten im Kopf 
als – die teilweise weiter verbreiteten – faltbaren Verpackungen.

Aufklärung über den Wellpappen-Kreislauf kann Image verbessern

Werden die uninformierten Konsument:innen über den Verwertungskreislauf von 
Wellpappe aufgeklärt, nimmt dies einen positiven Einfluss auf das Image von Wellpappe. 
Die Umweltbewussten haben dies nicht mehr nötig. Diese Zielgruppe hat sich schon 
intensiver mit der Wiederverwertung von Versandverpackungen auseinandergesetzt und 
bewertet Wellpappe daher positiver als Mehrweg. Eine Aufklärungskampagne kann somit 
das Image von Wellpappe nachhaltig verbessern.
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MARKTCHANCEN FÜR MEHRWEG – EINE ERSTE EINSCHÄTZUNG
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Mehrweg ist mittelfristig eher ein Nischenprodukt bei 
Versandverpackungen. Vor allem bei den eher uninformierten 
Pragmatikern (9% der Konsument:innen) stößt Mehrweg
durch seinen (vermeintlich) höheren Produktschutz auf 
Interesse. Dem gegenüber stehen die besser informierten 
Umweltbewussten (35% der Konsument:innen) Mehrweg, 
aufgrund des Verwertungskreislaufs, skeptischer gegenüber.

Wenn der Verwertungskreislauf von Mehrweg nachhaltiger 
gestaltet und dies auch von Konsument:innen

wahrgenommen wird, hat Mehrweg unter Anbetracht der 
aktuellen Situation mittelfristig Potential, aber nicht für die 
breite Masse, denn das gelernte Convenience-Bedürfnis in 

puncto Versandverpackungen ist bei Konsument:innen
weiterhin fest verankert.
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FASZINATION 
HANDEL Umsetzungspartner des IFH KÖLN

Community und Knowhow-
Transfer für die Digitalisierung 

im Handel

Expertise, Channels, Community: 
Erfolgs-, businessrelevantes 

Knowhow in die Welt des Handels 
transferieren über Impulse, 

Events, Netzwerk, Trainings.

Verein als Bindeglied von 
Wissenschaft und Praxis im 

Handel

Seit 1929 Verbindung von 
Handelsforschung und -praxis 

fördern, fundiert und durch 
Verbindung zum Lehrstuhl für 

Handel und Kundenmanagement 
an der Universität zu Köln. 

DAS IFH KÖLN

Märkte und Kund*innen im Blick, 
Antworten bereithalten,

Zukunft konzipieren

Mit Marktforschung und 
Beratung unterstützt das IFH 
KÖLN als Brancheninsider und 
erster Ansprechpartner in der 
Handelswelt bei erfolgreicher 
Gestaltung der Zukunft und 

passender Geschäftsmodelle.
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